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A Freitag den 7 Januar 1887 88 Jahrgmig

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

wegen Ausreichung der Zinsscheine Reihe XX
zu den Staatsschuldscheinen von 184S und der

Zinsscheine Reihe IX zu den Prioritäts
Aktie Serie I und II der Niederschlesisch

Märkischen Eisenbahn
Die Zinsscheine Reihe XX No 1 bis 8 zu den Staats

schuldscheinen vom Jahre 1342 sowie die Zinsscheme
Reihe IX No 1 bis 8 zu den Prioritätsaktien Serie
I und II der Niederschlesisch Märkischen Eisenbahn über
die Zinsen für die Zeit vom 1 Januar 1887 bis 31
Dezember 1890 nebst den Anweisungen zur Abhebung
der folgenden Reihe werden vom 6 Dezember d I ab
von der Kontrole der Staatspapiere Hierselbst Oranien
straße 92 unten rechts Vormittags von 9 bis 1 Uhr
mit Ausnahme der Sonn und Festtage und der letzten
drei Geschäftstage jeden Monats ausgereicht werden

Die Zinsscheine können bei der Kontrole selbst in Em
pfang genommen oder durch die Regierungs Hauptkafsen
sowie durch die Kreiskasse in Frankfurt a M bezogen
werden

Wer die Empfangnahme bei der Kontrole selbst wünscht
hat derselben persönlich oder durch einen Beauftragten
die Mr Abhebung der neuen Reihe berechtigenden Zins
scheinanweisungen mit einem Verzeichnisse zu übergeben
zu welchem Formulare ebenda und in Hamburg bei dem
Kaiserlichen Postamts No 2 unentgeltlich zu haben sind
Genügt dem Einreicher eine nummerirte Marke als Em
pfangsbescheinigung so ist das Verzeichnis einfach wünscht
er eine ausdrückliche Bescheinigung so ist eS doppelt vor
zulegen Im letzteren Falle erhalten die Einreicher das
eine Exemplar mit einer Empfangsbescheinigung versehen
sofort zurück Die Marke oder Empfangsbescheinigung
ist bei der Ausreichung der neuen Zinsscheine zurückzu
geben

In Schriftwechsel kann die Kontrole der Staatspapiere
sich mit den Inhabern der Zinsscheinanweisungen nicht
einlassen

Wer die Zinsscheine durch eine der oben genannten
Provinzial Kassen beziehen will hat derselben die Anwei
sungen mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen

Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangs
bescheinigung versehen sogleich zurückgegeben und ist bei
Aushändigung der Zinsscheine wieder abzuliefern For
mulare zu diesen Verzeichnissen sind bei den gedachten
Provinzial Kassen und den von den Königlichen Regie
rungen in den Amtsblättern zn bezeichnenden sonstigen
Kassen unentgeldlich zu haben

Der Einreichung der Schuldverschreibungen bedarf es
zur Erlangung der neuen Zinsscheine nur dann wenn die
Zinsscheinanweisungen abhanden gekommen sind in diesem
Falle sind die Schuldverschreibungen an die Kontrole der
Staatspapiere oder an eine der genannten Provinzial
Kassen mittelst besonderer Eingabe einzureichen

Es wird noch darauf aufmerksam gemacht daß die den
Zinsscheinen Reihe IX zu den vorbezeichneten Prioritäts
aktien beigegebene Anweisung zur Abhebung der Zinsscheine
Reihe X auf Grund des Z 2 des Nachtragsstatutes vom
27 Juni 1845 Gesetzsammlung Seite 460 Zinsscheine für
die zehn Jahre 1891 bis 1900 verspricht

Berlin den 11 November 1886
Hauptverwaltung der Staatsschulde

gez Shdow

Bekanntmachung
die Anmeldung der Militärpflichtigen zur
Stammrolle der Stadt Halle betreffend

Nach den gesetzlichen Bestimmungen des Z 23 der
Ersatz Ordnung vom 28 September 1875 haben sich die
Militärpflichtigen in der Zeit vom R5 bis Ende Ja
nuar alljährlich zur Aufnahme in die Rekruti
ruugs Stammrolle anzumelden und diese Anmel
dung in jedem Jahre so lange zu wiederholen
bis eine endgültige Entscheidung über das Mili
tär Verhältniß getroffen worden ist Von diesen
Meldungen sind nur diejenigen Militärpflichtigen
befreit welche im Besitze des Berechtigungs
scheines zum einjährige freiwilligen Militär
dienste sind und Ausstand auf eine bestimmte
Zeit erhalten haben

Auf Grund dieser Bestimmungen werden die Militär
pflichtigen in hiesiger Stadt hierdurch aufgefordert sich
in nachbezeichneter Reihenfolge in den Stunden

von 8 1 Mittags im Militärbnrean Polizei
Gebäude Zimmer Nr 7 pünktlich zur Stamm
rolle anzumelden oder im Falle vorübergehender
Abwesenheit sich dnrch die Eltern oder Vormün
der anmelde zn lassen

1 Am Sonnabend den IS Januar er sämmt
liche Restanten aus dem Jahrgang 18 4 und
der früher geborenen deren Militär Ver
hältniß endgültig och nicht geregelt ist

3 Die 18 S geborenen in folgender Reihen
folge

a Montag den 17 Januar er diejenigen deren
Familien Namen mit den Anfangsbuchstaben

11
d Dienstag den 18 Januar cr von i It und
e Mittwoch den 19 Januar cr von 8 ZK

beginnen

3 Die 18 gebore
s Donnerstag den 20 Januar deren Familien

Namen mit den Buchstaben 11
d Freitag den 21 Januar von O
e Sonnabend den 22 Januar von 8 und
ä Montag den 24 Januar cr von V ZK

beginnen

4 Die 18S7 geborenen
a Dienstag den 25 Januar cr deren Familien

Namen mit den Buchstaben
d Mittwoch den 26 Januar cr von H I,
e Donnerstag den 27 Januar cr von It
ä Freitag den 28 Januar cr von 8 V und
s Sonnabend den 29 Januar cr von ZU

beginnen

Die im Jahre 1867 hier nicht geborenen Militair
pflichtigen haben den Gesmrts re p Taufschein die
älteren Jahrgänge die Loosungs und Gestellugs
scheine sofern letztere nicht schon hier deponirt
sein sollten bei der Anmeldung vorzulegen

Wer die vorgeschriebene Anmeldung unter
läßt oder nicht rechtzeitig bewirkt verfällt in
eine Geldstrafe bis zu 30 Mark

Die Eltern Vormünder Lehr oder Brodherrn
der Militärpflichtigen werden hierdurch aufgefordert
die letzteren auf die vorstehenden Anordnungen
aufmerksam zu machen eventl in Fällen der Ab
wesenheit derselben die Anmeldung selbst zu
bewirken und hierbei den zeitigen Aufenthalt
anzugeben

Schließlich werden diejenigen der 1867 geborenen Mili
tärpflichtigen welche die Berechtigung zum einjährigen
freiwilligen Dienst noch nachzusuchen beabsichtigen darauf
hingewiesen daß diese Gesuche unter Beifügnng der vor
geschriebenen Atteste spätestens bis zum 1 Februar cr
bei der Königlichen Prüfungs Commission für einjährige
Freiwillige zu Merseburg anzubringen sind

Halle a S den 2 Januar 1887
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle
gez Staude

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Vermiethung des der

Stadt Halle gehörenden vormaligen Controlhanses an der
Elisabethbrücke zur Zeit an den Ziegelmeister Koch ver
miethet auf die 6 Jahre vom 1 Juli 1887 bis dahin
1893 unter den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen wird Termin auf
Montag den 17 Jannar d I Vorm 1 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt
wozu Reflektanten hiermit eingeladen werden

Halle a S den 3 Januar 1887
Der Magistrat

Handelsregister
des Königliche Amtsgerichts zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 31 Dezember 1886 sind an

demselben Tage folgende Eintragungen erfolgt
In unser Gesellschaftsregister sind unter Nr 636 die

am 31 Dezember 1886 begründete offene Handelsgesell
schaft in Firma

UVIIIUK Äc
mit dem Sitze zu Halle Saale und als deren Gesell
schafter die Kaufleute Otto Heuuig und Otto Stoye

beide zu Halle Saale
und unter Nr 637 die am 30 Dezember 1886 begrün

dete offene Handelsgesellschaft in Firma

mit dem Sitze zu Halle Saale und als deren Ge

sellschafter die Kaufleute Carl Wilhelm Caesar und
Otto Heinrich August Loretz beide zu Halle
Saale eingetragen worden

Gelöscht ist in unserem Firmenregister die unter Nr
1353 eingetragene Firma

Die dem Kaufmann Otto Stoys zu Halle Saale
für die Firma Otto Hennig ertheilte Prokura ist er
loschen und ist deren Löschung unter Nr 286 unseres
Prokurenregisters erfolgt

Halle a S den 31 Dezember 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Fleischer Franz

Muudrich aus Ostrau welcher flüchtig ist ist die Un
tersuchungshaft wegen Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 3 Januar 1887 I 3833/86
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 34 Jahre Größe 1,75 m

Statur schlank Haare blond Stirn frei Bart blon
der Schnurrbart Augenbrauen blond Augen graublau
Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gut
Kinn rund Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund Sprache
deutsch

Besondere Kennzeichen auf dem rechten Arme ein Herz
mit Namen roth tätowirt

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Reisenden Paul Kischke

aus Groß Salza zuletzt in Halle a S welcher flüchtig
ist ist die Untersuchungshaft wegen Unterschlagung ver
hängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern 1 2549/36

Halle a S den 31 Dezember 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 20 Jahre Größe 1,64 ra

Statur untersetzt Haare dunkelblond Stirn frei
Bart dunkelblonder Schnurrbart Augenbrauen dunkel
blond Augen braun Nase gewöhnlich Mund gewöhn
lich Zähne gut Kinn oval Gesicht oval Gesichts
farbe gesund Sprache deutsch

Nichtamtlicher Theil
Halle den 5 Januar 1887

Des Kaisers Dank an das Heer
Der Reichsanz veröffentlicht folgenden Kaiserlichen

Erlaß
Ew Kaiserliche und Königliche Hoheit haben Mir heute in

Ihrer Eigenschaft als rangältester General Feldmarschall der
Armee umgeben von einer die einzelnen Theile derselben
repräsentirenden hohen Generalität die Glückwünsche der
Armee zu Meinem 80jährigen militärischen Dienstjubiläum aus
gesprochen

Ich habe Ew Kaiserlichen und Königlichen Hoheit und den
Sie umgebenden Generalen aus warmen und tiefbewegtem
Herzen gedankt empfinde aber das Bedürfniß Meinen Dank
auch an die ganze Armee weiter gehen zu lassen und an dem
heutigen Tage auch an diese einige Worte zu richten

Die Armee weiß wie nahe sie meinem Herzen immer gestan
den hat und sie wird verstehen welche Empfindungen Mich
heute in dem Gedanken bewegen ihr nun 80 volle Jahre an
gehört zu haben

Es ist eine lange und wahrlich eine wechselvolle ereigniß
reiche Zeit die heute an Meiner Erinnerung vorbeigeht Be
ginnend in ernsten Tagen schwerster Prüfung habe Ich wohl
auch in ihrem weiteren Verlauf mancher Sorge und manches
Tages wo Mir das Herz schwer war zu gedenken aber es
sind deren doch nur sehr wenige gewesen im Vergleich zu den
vielen des Glücks und der Freude die Mir zu erleben vergönnt
war

Mein Blick kann sich nicht in die Vergangenheit richten ohne
Mein tief bewegtes Herz von Dank für die Gnade des allmäch
tigen Gottes überströmen zu lassen die wahrlich iGroßes an
Mir gethan die mich so lange erhalten und die Mir so viel
des Glückes gegeben hat

Und welchen Wechsel hat die Armee in diesen 30 Jahren mit
Mir erlebt



Sie stand als Ich in dieselbe trat nach dem schwersten
Scklage der Preußen jemals getroffen zurückgedrängt an die
äußersten Grenzen des Reichs aber der Soldatenstnn den
Meine glorreichen Vorfahren in sie gepflanzt blieb ungebrochen

und trieb bald neue Keime Das bethätigten die schönste Er
innerung Meiner Jugend die Befreiungskriege das erhielt sie
sich in der treuen Arbeit einer lange Friedenszeit und die
Ruhmesthaten der Armee in neuester Zeit bezeugen wahrlich

daß dieser Sinn in voller Kraft erhalten und weiter ge
diehen ist

Ich habe Veränderungen mit der Armee erlebt in ihrer
äußeren Form in ihrer Truppenzahl Ich habe die Ver
einigung mit den deutschen Kontingenten sich vollziehen und die
Marine entstehen sehen es sind unter Meinen Augen Ge
nerationen durch die Armee gegangen aber innerlich in den
Herzen und dem Empfinden der Armee giebt es keine Verän
derung

Den Sinn für Ehre und Pflicht über Alles hoch zu halten
und jederzeit bereit zu sein das Leben dafür zu lassen das
ist das Band welches alle deutschen Stämme eng umschließt
welches Enkel und Urenkel jetzt eben so fest wie früher die
die Vorfahren vereinigt und welches Meine Regierung mit
Siegen geschmückt hat deren Ich heute als der hellstrahlendsten
Stellen Meines militärischen Lebens in hochgehobenster Em
pfindung gedenke

Es ist wahrlich eine hohe Freude für Mich an dem heutigen
Tage in solcher Weise zur Armee sprechen zu dürfen und über
diese 8V Jahre sagen zu können daß wir sicherlich voll und
ganz fest zu einander gehört haben Ich mit Meinem ganzen
Herzen und Denken die Armee mit vollster Treue Hingebung
und Pflichterfüllung für welche Mem Dank und Meine Aner
kennung die lebendigste Empfindung Meines Herzens bis zu
meinem letzten Athemzuge bleiben wird

Ew Kaiserliche und Königliche Hoheit wollen diese Meine
Worte durch die hierher berufenen Generale zu Kenntniß der
Armee bringen lassen

Berlin den 1 Januar 1887
Wilhelm

An den General Feldmarschall Kronprinzen des
Deutschen Reichs und Kronprinzen von Preußen

Kaiserliche und Königliche Hoheit

Auf den 15 Januar ist der preußische Landtag
wieder einberufen Ein längeres Hinausschieben dieses
Termins ist verfassungsmäßig nicht zulässig und man wird
sonach die Schwierigkeiten und Belästigungen die sich re
gelmäßig aus dem gleichzeitigen Tagen der beiden parla
mentarischen Körperschaften ergeben wieder über sich er
gehen lassen müssen Der Arbeitsstoff der bevorstehenden
Landtagssession ist noch sehr in Dunkel gehüllt In nächster
Zeit werden wohl außer dem Etat wichtigere Gesetzentwürfe
nicht eingebracht werden und es muß dahingestellt bleiben
ob es im weiteren Verlaufe der Session geschieht Von
der Vorbereitung von Vorlagen des Finanzministers hat
gar nichts verlautet Die kirchenpolitischen Revisionsver
handlungen scheinen noch nicht so weit gediehen zu sein
daß schon in nächster Zeit ein neuer Gesetzentwurf zu er

5 Der Väter Schuld
Roman von Wilh Höffer

Dann stieg er höher bis hinan zum Wetterhahn auf
dem Dache Es blitzte und glitzerte wie zum Spott in
das Zimmer des ungeduldigen jungen Mannes hinüber

Nun kam der gebückt gehende halbtaube alte Gärtner
er begoß die Blumen und endlich setzte er sich um einen
Stock zu schnitzen auf eine Bank in der Nähe jener Pforte
Wie unsäglich langsam sich das Alles vollzog wie um
ständlich der Alte das Stück Holz bearbeitete

Er konnte ja nicht bis Mitternacht auf dieser Bank
sitzen bleiben Johannes wußte es sehr wohl aber der An
blick reizte ihn in jeder Sekunde zuletzt warf er sich aufs
Sopha und versuchte zu fchlafen

Eitles Bemühen Schlafen wenn gespannte Erwar
tung die Seele foltert schlafen wenn man sich ärgert

Findet das Mittelchen Ihr Gelehrten und Millionen
kaufen es Euch ab

Ob er noch dafaß der Alte
Richtig Jetzt hatte sich noch ein zweiter Greis hinzu

gefunden auch ein Faktotum irgend einer Art auch schwer
hörig Die beiden alten Leutchen führten nun ihre Unter
haltung in einer Weise welche der ganzen Nachbarschaft
zu Gute kam sie sprachen über das Wetter über die
Blumen sie erzählten sich Familienangelegenheiten

Johannes hielt es nicht mehr aus Er ergriff den
Hut und stürmte davon er schwor sechs Straßen zu durch
wandern

Es geschah mit der Uhr in der Hand Die Mitter
nachtsstunde würde doch nicht unversehens heranrücken

Dann lachte er sich selbst aus trank irgendwo ein Glas
Wein sah irgendwo über ein Brückengeländer in ruhiges
schlammiges Wasser und kaufte einen Blumenstrauß um
ihn zu zerzupfen und wegzuwerfen

Endlich kam er nach Haufe Nun war die Dunkelheit
herabgesunken der Garten lag öde und verlassen ein küh
lerer Hauch durchwehte die Luft Endlich endlich nahte
jetzt der entscheidende Augenblick

Licht nach Licht erlosch stiller und stiller wurde der
Straßenlärm Die letzten Gäste hatten das Billardzim
mer verlassen der Portier schloß das Hausthor selbst
Pussy die weiße Katze spann im Traum

Geräuschlos öffnete sich die Thür das blasse Gesicht
des Wirthes sah herein GnädigerHerr haben Sie auch
bedacht daß der Hausknecht Sie um drei Uhr Nachts
wecken muß daß alle meine Leute

Johannes winkte ihm Beruhigen Sie sich ganz Herr

warten wäre Die Angelegenheit dürste jedenfalls erst in
einem späteren Abschnitt der Session die Gesetzgebung be
schäftigen AuS dem Ministerium des Innern wird vor
aussichtlich eine Vorlage über die Ausdehnung der Ver
waltungsreform auf die Rheinprovinz eingehen aber wohl
auch erst in einer vorgerückteren Zeit Im Allgemeinen
hat es den Anschein daß die Session nicht zu den inhalts
und arbeitsreichsten gehören wird Aber freilich erweisen
sich folche Voraussagungen hinterher häufig als unzu
treffend

Die Militärcommission ist mit der zweiten Lesung
gestern in einer Sitzung fertig geworden und hat ihre Berathungen
damit zum Abschluß gebracht Zu Absatz 1 des 8 1 des Com
missions Beschlusses welcher die Friedens Präsenzziffer mit
450000 Mann auf 3 Jahre festsetzte lagen drei Abänderungs
anträge vor Abg von Köller beantragte die Fassung der Re
gierungsvorlage Abg v Hüne 468409 Mann auf 3 Jahre
Abg Rickert 454000 auf 3 Jahre Aus der im Uebrigen rein
aeschäftsordnungsmäßigen Debatte ist nur hervorzuheben daß
Abg Hüne ausdrücklich erklärte bei einem Entgegenkommen
der Regierung würde auch das Centrum noch weiter entgegen
gekommen sein da man aber ein solches Entgegenkommen durch
aus vermisse so bliebe der Partei nur übrig auf ihrem ur
sprünglichen Standpunkte zu verharren In der Abstimmung
wurden sämmtliche Anträge sowie auch der Commissionsbeschluß
abgelehnt Ueber Absatz 2 des Commissionsbeschlusses wel
cher die von der Regierung vorgeschlagenen Kadresziffern in der
Weise annahm daß 16 Bataillone nur 1 Jahr bewilligt wur
den und wozu Abg von Köller ebenfalls Wiederherstellung
der Regierungsvorlage beantragt batte entspann sich eine lange
Debatte die sich indeß fast ausschließlich zwischen dem Centrum
und den Freisinnigen einer und dem Kriegsminister ander
seits abspielte Die Conservativen und Natisnalliberalen ver
hielten sich vollständig schwelgend Die Streitfrage um welche
sich diese Debatte drehte war streng genommen in diesem Ab
satz gar nicht begründet sondern gehörte soweit sie sich um
das Septennat drehte zu dem ersten bereits erledigen Absätze
Die Abgg Wmdthorst und Richter sprachen einander ergänzend
ihr Erstaunen darüber aus daß jetzt auf die Dauer von 7
Jahren ein so großer Werth gelegt werde während man nach
dem Wortlaut der Begründung und nach der anfänglichen Hal
tung der Regierung gerade in diesem Punkte eine Nachgiebig
keit der letzteren hätte erwarten sollen Sie erblickten darin den
besten Beweis daß die Borlage ihre eigentliche Bedeutung gar
nicht auf militärischem sondern auf politisch eonstitutionellen
Gebiete habe Abg Richter meinte daß wenn die Regierung

m dieser Zeitfrage willen Schwirigkeiten mache die europäische
Lage eben nicht so gefahrdrohend sein könnte wie man sie vor
Weihnachten dargestellt habe und Abg Windthorst war der
Ansicht daß die internationalen Verhältnisse sich so vollständig
in friedlichem Sinne geändert hätten daß man jetzt vollauf zu
einer ganz anderen Betrachtung auch des vorliegenden Gesetz
entwurfs berechtigt sei Er kam darüber zu einer wiederholten
Auseinandersetzung mit dem Kriegs Minister der sich seiner
seits dem Friedensoptimismus gegenüber sehr skeptisch er
wies und die von Windthorst als notorisch behandelten
Meldungen von Abmachungen mit Rußland als höchst frag
würdige Zeitungsnachrichten bezeichnete Der Kriegsminister
betonte mehrmals auf das Entschiedenste daß die ganze Vor
lage aus dem sachlichen militärischen Bedürfniß hervorgegan
gen und daß lediglich unter diesem Gesichtspunkte auch das
Septennat wieder vorgeschlagen sei Die Militärverwaltung
halte nach wie vor die Feststelluna der Präserzziffer bis zu
anderweiter gesetzlicher Regelung sür das Richtige sie habe
aber ebenso wie 1880 dem parlamentarischen Standpunkte
gleich von vornherein die Concession der Feststellung auf 7 Jahre
machen zu sollen geglaubt um eine Verständigung über das
ganze Gesetz zu erleichtern Hätte sie an diesem Punkte einen
so hartnäckigen Widerstand geahnt so wäre es Wohl politisch

Matthesius geben Sie mir nur den Schlüssel zur Hof
thür Schläft übrigens das Gesinde

Ja ja Kellner und Portier in der Bodenkammer
die Mägde im Keller Hier ist der Schlüssel Eure
Ehren

Johannes nickte einen kurzen Dank ihm schlug doch
das Herz schneller als sonst wohl Jetzt sollte er das
fremde verschlossene Gebiet betreten sollte eine der Obhut
eines Dritten übergebene Person gewaltsam entführen
ein sonderbarer Gedanke

Seine Handbewegung verscheuchte den Wirth Johannes
glitt längst vertraut mit der Einrichtung des Hauses ge
räuschlos die Treppen hinab und bis zum Flur Das
Thürschloß war vor wenigen Minuten mit Oel getränkt
es öffnete sich ohne einen Laut und nun stand unser Freund
draußen in der kühlen wundervollen Mainacht im Rau
schen der ersten grünen Blätterfülle des Westwindes dessen
Kosen feine heiße Stirn streifte

Es war dunkel um ihn her aber das Bild der Umgebung
hatte sich mit Flammenzügen seinem Gedächtniß eingeprägt er
sah es auch inmitten der Finsterniß Hier lagen aufgestapelte
Fässer dort Flaschenkörbe und dicht an der Mauer ein
Haufen Ziegelsteine ach jetzt war er glücklich hin
durch es galt das Schloß zu öffnen

Auch hier hatte der Wirth vorgearbeitet Ein energischer
Ruck hob die Feder ohne alles Knarren drehten sich die
Angeln Gottlob Gottlob

Johannes lehnte die Pforte nur an und schob dann
einen Stein gegen das Gitterwerk um ein Zurückfallen
desselben zu verhindern Von Schattenfleck zu Schattenfleck
gleitend näherte er sich dem Hause

Alles lag einsam und öde nur aus dem Hintergrunde
des Gebäudes tönte ein unheimliches Klagen und Aechzen
gewiß von den Tobsüchtigen ausgehend denen die immer
gefangen gehalten wurden den Unglücklichsten von Allen
Johannes streifte mit heißem Blick die Fensterreihe
das dritte der linken Seite war dasjenige seiner Ver
wandten

Er horchte und spähte dann trat er entschlossen näher
Wenn in diesem Augenblick Jemand gekommen wäre so
würde er den Kamps aufgenommen und ihn rücksichtslos
zu Boden geschlagen haben

Drinnen hinter den dunklen Scheiben theilten sich die
Vorhänge Frau Hamblin sah heraus nnd öffnete vorsichtig
das Fenster Johnny mein lieber junger Herr dasind
Sie ist denn Alles bereit Ach Gott wie froh bin ich

Johannes hob plötzlich die Hand Eben klang eine
Thür flüsterte er

Die Wärterin erschrak Schnell hierher Um Gottes

klüger gewesen daS Aeternat zu fordern um ein Compensa
tionsobzekt zu haben es habe ihr aber ehrlicher geschienen
nur das zu fordern was sie haben müsse Noch verschiedent
lich wurde der Versuch gemacht herauszubringen ob das Sep
tennat wirklich das letzte Wort der Regierung sei So be
klagte Abg v Stauffenberg das Dunkel in welches sich die
entscheidende Stelle der Regierung hülle Als indeß der Kriegs
minister einfach bei seinen bisherigen Erklärungen verharrte,
glaubte zunächst Abg Rickert vorhersagen zu können daß ein
Gesetz auf dem Boden des Septennats von diesem Reichstag
nicht zuhaben sein werde und schließlich erklärte auch der Abg
Windthorst Wenn m n etwa meint daß wir das Septennat
annehmen würden so irrt man das wird nie geschehen Neben
dieser Debatte über das Septennat her ging die über die Be
willigung der 16 Bataillone auf nur ein Jahr Die Abgg v
Hüne Richter und Rickert suchten den Kriegsminister zu beleh
ren daß diese nur provisorische Bewilligung auch im militäri
Jnteresse zweckmäßiger sei und Abg Windthorst enthüllte das
Geheimniß dieses ursprünglich bekanntlich vom Centrum aus
gegangenen sonderbaren Vorschlags dahin daAman sich über eine
Bewilligung dieser Formationen aus längere Dauer erst dann
werde entscheiden können wenn man wisse ob und wie die
finanzielle Deckung für die neuen Lasten gefunden werde
Dabei deutete er an daß er darauf bedacht sein werde diese
Deckung nicht allein im Wege der indirekten Besteuerung,
sondern auch im Wege der direkten Heranziehung der wohl
habenderen Klassen freilich nur durch das Mittel der einzel
staatlichen Gesetzgebung herbeizuführen Diese Bemerkung ver
ursachte einen leisen Mißklang zwischen dem Centrum und den
Freisinnigen welche bekanntlich die ganze neue Militärlast durch
eine Reichseinkommensteuer auf die reichen Leute decken wollen
aber auf die bezügliche Klage des Abg Richter scheute sich
Windthorst nicht zu erwidern daß er auf eine stärkere Besteuer
ung des Branntweins zu verzichten nicht gesonnen sei Schließ
lich wurde Absatz 2 des Commissionsbeschlusses in der Fassung
der ersten Lesung nachdem der Antrag auf Wiederherstellung
der Regierungsvorlage abgelehnt war mit den bekannten 16
gegen 12 Stimmen angenommen und zwar mit der Bezeichnung
als s 2 so daß an Stelle des s 1 eine Lücke bleibt welche das
Plenum ausfüllen mag Damit war das Interesse der Com
missionsberathung erledigt Der rein formale Z 3 wurde un
verändert angenommen Bei Z 4 Befreiung der Theologen
zeigte sich die Wirkung der aus protestantisch theologischen Krei
sen hervorgegangenen Bewegung Mehrere von den Mitglie
dern welche in erster Lesung sür den Antrag des Centrums
gestimmt hatten erklärten jetzt denselben nur annehmen zu
können wenn er auf die katholischen Theologen beschränkt werde

Abg v Maltzahn stellte einen Antrag in dieser Richtung auf
den indeß das Centrum nicht einging So kam es daß schließ
lich der ganze Z abgelehnt wurde Ueber den nunmehr nur
aus Z 2 und 3 bestehenden Gesetzentwurf wurde dann im Gans
zen abgestimmt Dabei enthielten sich die Socialdemokraten
der Stimme während der Pole unter einer sich und seine Par
tei für die Entscheidung im Plenum salvirenden Erklärung mit
dem Centrum und den Freisinnigen für die Vorlage stimmte
So wurde der Entwurf mit 14 gegen 12 Stimmen angenom
men Freitag 10 Uhr wird der Bericht festgestellt werden

Das Journal de St Pötersbourg äußert sich
über die Gerüchte die angebliche Rückkehr des Prinzen
von Battenberg nach Bulgarien betreffend derselbe habe
nicht die mindeste Aussicht im Falle seiner Wiederwahl
durch die Pseudo Sobranje von sämmtlichen Mächten an
erkannt zu werden daher würde seine Rückkehr sich höchstens
als eine Handlung größter Willkür geradezu als eine
Provokation darstellen und die bereits bestehenden Kon
flikte um einen neuen vermehren Es sei möglich daß
dies gewissen Kombinationen entspräche indessen die all
gemeine Ruhe würde dadurch ernstlich bedroht werden

Willen hierher Das ist Doktor Elliott sein Hund be
gleitet ihn

Johannes hörte ein lautes Gebell und sein Entschluß
war rasch gefaßt Die Dogge würde ihn verrathen er
müßte ihr also aus dem Wege gehen ein rascher Schwung
brachte ihn in das Zimmer hinein Mrs Hamblin schloß
das Fenster und ließ im Fluge den Vorhang herab Ihre
heiße Hand suchte die des jungen Mannes Ich bitte Sie
um Gottes Willen lieber Herr keinen Laut

Auch noch eine andere weiche Frauenhand streichelte lieb
kosend sein Gesicht Johannes, flüsterte eine sanfte Stim
me entsinnst Du Dich meiner noch

Tante Emilie sagte er tief erschüttert Du Arme
Gleich einer Vision erstand vor seinen Blicken die Heimath

seiner Kindheit Er sah das vornehme alte Haus den ver
drießlichen immer kranken Großvater den eigenen gelieb
ten jetzt auch Heimgegangenen Vater einen schönen froh
blickenden Mann der immer von den Menschen das Beste
glaubte der Alle liebte und Allen half mit vollen Händen
Neben ihm stand die Mutter sie deren zartes Antlitz schon
damals einen Zug geheimen Kummers trug und end
lich im Hintergrunde Tante Emilie das fröhliche Mädchen
mit dem Goldhaar und den lieben blauen Augen seine
Freundin seine Spielgefährtin die Vertraute seines fünf
jährigen Herzens Es zuckte ihm wie bunte Farben
vor den Augen er umfaßte die bebende Frau und zog sie
fest an die Brust Sei getrost arme Tante Emilie in
wenigen Stunden bist Du weit von hier

Mrs Hamblin sah unterdessen durch einen Spalt zwischen
den Vorhängen Doktor Elliott ging langsamen Schrittes
unter den Fenstern vorüber begleitet von dem umhersprin

genden lustig bellenden Hunde der alte Herr konnte
nicht schlafen vielleicht sah er Gespenster Daher diese
nächtlichen Promenaden welche er besonders liebte Sem
Schatten dehnte sich ins Unendliche er rauchte eine lange
Pfeife und blieb häufig stehen als lausche oder beobachte
er Der große Hund mußte sich immer an seiner Seite
halten er lockte ihn sobald sich das Thier nur einige Schritte
weit entfernte

Eine plötzlich aufsteigende Furcht durchzuckte die Seele
des jungen Mannes Wenn Doktor Elliott zur Pforte
ging und dieselbe offen fand

Mrs Hamblin schüttelte den Kopf So weit hinaus
wagt er sich zur Nachtzeit niemals Wir haben ihn un
zählige Male beobachtet Mrs Emily und ich er bleibt
immer im Bereiche der offenen Hausthür

Als ob ihn die Stimme seines Gewissens dorthin nicht
verfolgen könnte den Schuft Aber er foll mir nicht
entrinnen ich schwöre es ihm



Aus diesem Grunde werde auch außerhalb Rußlands dieser
gefährliche Gedanke allgemein ungünstig aufgenommen
Niemand wage die Verantwortlichkeit für eine Begünstigung
desselben auf sich zu nehmen Man dürfte daher anneh
men daß auch kein Versuch diesen Gedanken zu verwirk
lichen stattfinden werde Allerdings gebe eS in gewissen
politischen Kreisen einige Verwegene welche entschlossen
seien Alles zu versuchen um den Frieden zu stören

Durch einen heut veröffentlichten kaiserlichen Erlaß wird
angeordnet daß die bisher durch die Neichsbank aus
Spezialsonds bewerkstelligten Zahlungen zur Verzinsung
und Amortisation der 5 pCt Bankbillets erster Emission
gleichwie die Zahlungen für Einlagen gewisser Kredil
institute hinfort aus den Mitteln des Reichsschatzamts zu
bestreiten und daß die Revenuen von bisher durch die
Reichsbank verwalteten Einlagen jener Kreditinstitute
gleichwie die Einkünfte der Reichsbank aus eigenen kom
merziellen Operationen an das Reichsschatzamt auszukehren
sind Der Börsenzeitung zufolge sollen dem Reichs
schatzamte durch obige Reform 33 Millionen Kreditrubel
das ist der ungefähre Fehlbetrag im diesjährigen Staats
haushalte bereits überwiesen sein und demselben 1887
weitere 30 Millionen zugehen

Auf Grund der betreffenden Preßbestimmungen ist
wie der St Petersburger Herold mittheilt das Er
scheinen der Zeitung Russkoje Djelo welche als Ant
wort auf das Kommunique der russischen Regierung einen
schmählichen Hetzartikel gegen Deutschland brachte wegen
Verletzung der am 20 August 1886 für die Redaktionen
der zensurfreien periodischen Zeitschriften erlassenen Ver
ordnung auf drei Monate inhibirt worden

Telegraphische Nachrichten
Heidelberg 5 Januar Oberhofgerichtskanzler a D Roß

hirt Mitglied des deutschen Reichstags sowie des badischen
Landtags ist heute Nachmittag gestorben

Paris 5 Januar Präsident Grsvy empfing gestern den
deutschkn Botschafter Grafen Münster

London 5 Januar Der Posten des Kriegsministers ist
dem Gouverneur von Kanada Marquis v Landsdowne ange
boten worden eine Antwort desselben auf die bezügliche An
frage ist noch nicht eingegangen Den Daily News zufolge
soll die Konferenz zur Besprechung der Homerulefrage an der
Chamberlain Morley Trevelyan Harcourt und Lord Herchell
theilnehmen werden morgen hier stattfinden

Bukarest 5 Januar Der des Attentats gegen den Mi
nisterpräsidenten Bratiano angeklagte Gastwirth Stoieu Alexan
dre eu wurde zu zwanzigjähriger Zwangsarbeit und sein Mit
schuldiger Museal zu einjährigem Gefängniß verurtheilt Der
Deputirte Prooeanu und die übrigen Angeklagten wurden
freigesprochen

Die Tages Chronik befindet sich in der zweiten
Beilage

Theater nnd Musik
Ein Lortzing Jubiläum wird am 7 Januar in der

westfälischen Sladt Münster gefeiert An dem genannten Tage
sind 50 Jahre verflossen seit des Komponisten beliebteste Oper

Czar und Zimmermann auf der dortigen Bühne ihre erste

Sie lauschten noch kurze Zeit hindurch dann kam der
Doktor in das Haus zurück die Hofthür wurde verschlossen
und verriegelt die Lampe auf dem Flur erlosch und lang
sam erstiegen der Herr und der Hund die Treppe zum
ersten Stock

Mrs Hamblin athmete auf Gerettet flüsterte sie
Jetzt nimmt Doktor Elliott seinen Nachttrunk ein

tüchtiges Glas Cognac ohne Wasser oder Zucker und
Boz die Dogge legt sich neben den Tisch mit zwei gela
denen Pistolen So wiederholt sich s an jedem Abend
ich bin meiner Sache ganz sicher

Dann laß uns eilen bat Johannes Mir brennt
der Boden unter den Füßen

Er öffnete leise das Fenster und schwang sich als er
keinen Menschen bemerkte hinaus in den Garten Komm
Tante Emilie

Seine kräftigen Arme hoben ohne Mühe die abgema
gerte Frau auf den Kiesweg hinab in der nächsten Minute
solgte dann die Wärterin und über den Rasenplatz hinweg
ging es so schnell als möglich zur Pforte Johannes schob
den Stein an seinen alten Platz verwischte die Spuren
im Sand und ließ das Schloß wieder einschnappen Den
Dietrich warf er zwischen das Geröll

Nun noch über diesen Hof Tante Emilie dann steht
Ihr auf offener Straße Aber wie ist es Mrs Hamblin
Sie kennen doch dem Weg zum Dampfschiff

Die Wärterin hüllte ihre zitternde Schutzbefohlene m
ein wärmendes Tuch und schob sie schnell aus der zweiten

Pforte in den Gang Nur ganz unbesorgt Johnny
mein lieber junger Herr sagte sie leise gehen Sie so
gleich in ihr Zimmer und kümmern sich um uns nicht eher
bis wir einander an Bord des Dampfers wiedersehen
In einiger Entfernung wartet mein Schwager Trollope
mit einer Droschke wir können uns auf ihn ganz und
gar verlassen

Gottlob das befreit mich von einer großen Sorge
Johannes drückte die Hand seiner Verwandten und schlüpfte

dann in das Haus zurück Athemlos aber ungehört und
ungesehen erreichte er das eigene Zimmer um sich mit aller
Kleidung auf das Bett zu werfen und erst einmal einiger
maßen ruhig zu werden

Noch nicht ganz 2 Uhr er mußte also länger als eine
volle Stunde warten bis ihn der Hausknecht weckte

Wie schnell war das Wagniß gelungen Wenn es für
die Insassen der Anstalt Tag wurde also etwa um sieben
Uhr Morgens oder noch später dann hatte der Dampfer
schon längst die letzte Landspitze aus Sicht verloren Dok
tor Elliott konnte durch kein Mittel das Opfer eines
Schurken wieder in seine Gewalt zurückbringen

Fortsetzung folgt

Aufführung erlebte um im Sturmlaufe alle deutsche Bühnen
u erobern und den Ruf ihres Autors kür immer zu begründen
OaS Stadttheater wird eine Jubelaufführung der Oper veran
talten und an dem Hause in welchem Albert Lortzing damals

eine seine geringe Gage als Theaterkapellmeister entsprechende
recht bescheidene Wohnung innehatte soll eine prächtige Gedenk
tafel angebracht werden

Ein kleines Inserat das in seiner kalten Gefchäktlichkeit
wehmüthige Empfindungen weckt finden wir in einigen Theater
blättern Die Garderobe des Herrn Carl Mittell ist einzeln
oder im Ganzen zu verkaufen Blasewitz Dresden Emser
Allee 17

Herr Otto Purschian welcher als jugendlicher Held und
Liebhaber an dem zu Grunde gegangenen ParadieS Theater in
Moskau engagirt gewesen war wird am 10 Januar im Kö
niglichen Schauspielhause in Jfflands Jägern als Anton auf
Engagement gastiren In dem Schauspiel wird zugleich Frau
Niemann Seebach in der Rolle der Oberförsterin als Bewer
berin um das durch den Tod der Frau Frieb Blumauer erle
digte Fach auftreten und Herr Sauer wird den Oberförster
eine Glanzrolle des verstorbenen Berndal spielen

Frau v Voggenhuber welche eine Zeit lang ihrem künst
lerischen Berufe entzogen war hat zur Freude ihrer vielen
Verehrer sich wieder der General Intendantur zur Verfügung
gestellt

Frau Mareella Sem brich steht wie das Leipz Tageblatt
zu melden weiß mit der General Intendantur der Königlichen
Schauspiele in Verhandlungen welche die Sängerin auf meh
rere Monate im Jahre dauernd an die Königliche Oper fesseln
könnten

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Ton Magbeburz 721 L 8,52 B
fv Cöthen 10 2 B 1 26 N S 3
N 6 56 A S 58 A 10 41 A
2 4S fr

Wo Leipzig 5 52 B 7 9 B
W 42 V 9 43 V Alt B11 28 V 1 12 N 2 51 N 84 2
N 5,31 N i7 37 A 8 3 A
K,57 A 10 27 A 11 53

Von Bienenbnrg 7 S V von Kon
nern 8 7 B von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 5 N 8 50 A

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 B
10,55 B stisCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10,30 A 12 5 A fbis Cöthen

Lew,lg 84 20 fr 7 30 B
Z8,25 V 10,15 B 11,30 B
1 40 N 83 20 N 5 8 N
86 15 A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
811 0 A 3 2 sr

Nach BieueuSurg 7 40V 11 35V
3 5 N 6,0 A 9 25 A fbis
Halberstadt

Nach assel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 U
sbis Elchenberg 9 30 Abends fbis
Nordbausen 10 37 A 12 9 fr
fbis Oberröblingen

Nach Gnie 7 45 B 1 33 N 7 24
fbis Unsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2,5 N
5 29 N 6,5 A 9 40 A M
Erfurt 11,3 A

Nach Berti 4 35 fr 7,25 B
9,18 V 11 0 V 2,0 N 5,39 N
6 0 A 8 45 A bis Bttterfeld
9,22 A

Lon Eaffel 6,55 iki lv Nordhauseu
7 14 V 10 5 V sv Eicheumr

12 M von Eisleben 1 13 N
5,13 N 80 A von EiSleben
855 Si 10 L5 V

Bon Gube 7 4 V fvcm Falten
berg 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 r 7 7 B
9 13 V Z0 3S B 1,9 N 5 1

N 5 33 N 8 3 A S 18 A10,56 A
Von Berlin 4,2V 8 20 vo

Bitterfeld 10,3 B 11 31 B
2 5c N svonBitterkeld 5 23 N
5 44 N 8,58 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenhoue

Posthof Halle
Nach Schasstädt S,4S V 3,0 N Bon SchasstiiSt 8 35 B 7 s
Nach Salzmiinsc 6 0 V 3,0 N Bon Sai,Münd 10,0 B 7,3

Mus dem Geschäftsverkehr
Welches von den vielen Mitteln soll ich gebrauchen fragt

sich Mancher wenn er von Husten Schnupfen Heiserkeit und
dergl heimgesucht wird Man greife in diesem Falle zu den
W Voß schen Katarrhpillen welche in der Regel schon innerhalb
weniger Stunden den Plagegeist bannen Voß sche Katarrh
pillen sind erhältlich in den bekannten Apotheken Jede ächte
Schachtel trägt den Namenszug Dr msä Wittlinger s
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Berliner Börse vom S Januar
Die Börse begann in schwacher Haltung auf fast allen Ge

bieten im weiteren Verlaufe trat indessen im ganzen Verkehr
eine kleine Besserung ein und wurde die Haltung ein wenig
fester Die Besserung ging aber bald vorüber Das Geschäft
war gering

Produktenbörse Weizen auf matte Auslandsberichte stark abgegeben
und in weichender Preisrichtung lolo 152 bis 174 M April Mai 168,50
bis 169 bis 168,75 M Roggen loko nur feinere Qualität leicht zu
begeben Lieferung bei unbedeutenden Umsätzen überwiegend offerirt u matter
loko 126 bis 133 M, April Mai 134,75 bis 134 bis 134 75M Hafer
loko mäßiger Konsmnbegehr Termine still und niedriger notirtiloko 109 bis
146 M, April Mai 112,50 M Gerste fast ohne Umsatz loko 110 bis
185 M Rüböl behielt stilles Geschäft bei wenig verändertem Preisstand
loko ohne Faß M, April Mai 46,50 M Petroleum ge
schäftslos loko M, laufender Monat M Spiritus loko
mäßig zugeführt Zund im Preise behauptet Termine in lustloser Haltung
loko ohne Faß 37,10 M, laufender Monat 37,10 bis 37,40 bis 37,30 M

Mehl vom Roggen reger beachtet Weizenmehl 00 23,25 bis 21,75 M
0 21,50 bis 19,50 M Roggenmehl 0 19,25 bis 18,00 M, 0 und 1 18,00
bis 18,75 M

BiAiothele Bibliothek der Kaiferl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 König
Univeriitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Mens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 b,s 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volisbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag nnd Freitag Abends von 7 8 Uhr

vi s e Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs nnd SounabendS
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Srnntag

N itursorscheilde Gesellschaft Abends 6 Sitzung
Sgl Standesamt lim neuen Sparkaflengedäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

yatentschriste Lesezimmer Magdeburgerstraxe 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12Vormittags Sonnabends geschlossen

Sausmiinnischer Verein Kaufmännisches Rechnen 2 Abtheilung Nachmittag
2 3 Uhr im Vereinslokale gr Berlin 13 1 Tr

Postberein Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Klub Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Hall Bieycle CtuS Sitzung Vereins und Uebnngsfahren 8j Uhr Abend

in Prinz Carl
Hallescher RaSfahrer Clui Uebung im Hofjäger
Deutscher Privatbeamten Verelu Ab 8 im Hoiel Heller gr Steinstraße
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe Davtd
Gesangverein Siwgerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde N Klausstr 8
Gesaugberei FreimvschastsbunS Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Either Clnh Alpenrose Ab j9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Segel Einb Alter Schwede Ad 8j in Bölke s Restaurant
Kcgclratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Synagogen Gemeinde
Freitag den 7 Januar Abends 4V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 8 Januar früh 9 Uhr Gottesdienst

Wohlthätigkeit
10 Mark für arme Kranke und 3 j 1 M sind im Becken

der Domkirche gefunden und werden der Bestimmung gemäß
verwendet werden Herzlichen Dank Beelitz

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war w nachbenanntev

Städten folgende Petersburg fehlt Memel OSchnee Berlin 3
Hamburg 9 Chemnid 1 München 15 Oaris iSchnee

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 5 Januar
Abends 1,94 am 6 Januar Morgens 1,94

Preub Deutsche Fonds
Dividende 1886

D Reichs Anleihe 4

do doKonsol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Pf, Br
Pommer sche R, Br
Posen sche do
Preußische do
Ächsische do
Schles doBad Eisenb, Aiil
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs, Altb Lb, O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do do

Pr Pr, Anl v 55
Braun 20 Thl L
Cöln Mnd Präm
Deffaner do
Meining 7 Fl Lose

3V
4

3V
4

4

V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4

3V
fr

3V
3V
ft

106,50 bB
101 90 b
106,20 B
102,00 bG
103,75 b
102,75 G
100,40 B
00,00

105,25 b
104,00 G
104,00 G
104,20 b
104,00 G
105,00 G
105,10 b
101,25 bB
104,00 G
104,75 G
92,75 bG

103,40 b
00,00

148,00 B
95,00 B

130,60 b
00,00
23,90 G

nsliindische SonSS
Dividende 1886

Aegypt garant 4 75,90 b
Italien Rente 5 100,50 B
Oefterr Goldrente 4 S2,40a50bB

do Papierrente 4V 67,10 d
do Silberrente 4V 68,10a20dB

Rumän große 8 00,00
Ruff Goldrente 6 109,70 bG
do do 84 S 91,30 bdo do 1er 5 91,80 b
do Orient Anl 5 58,50 bG
do Prämien 64 5 146,10 B
do do 66 5 134,75 bdo C Bodencr 5 85,50 b
do Curl Pfandbr 5 00,00

Serbische Rente 5 80,75 bB
Ung Gold a 1000 4 84,10 B
do do a 500 4 84,60 B
do do s 100 4 84,70 B
do Jnvest, B A 5 101,50 bG
do PapierreM 5 75,50 G

Eisenbahu Stamm Altien

Aachen Mastricht 2 53,70 bG
Altenburg Zeitz 8 o 189,50 b
Berlin Dresden 0 20,60 b
Mz, Ludwigsh 3V 94,50 b
Marienbad Mlawka V 37,90 b
Niederwaldbahn 5V 76,00 b
Nordh, Erfurt 0 32,60 G
Ostpreuß, Südbahn 5 63,90 b
Saalbahn 0 S7 10 b
Weimar Geraer 4V 25,00 b

do 2j eonv 2V 00,00
do ungar fr 0 00,00

Werra Bahn 2 85,50 b
Buschtiehrad B 4V 86,90 b
Dux Bodenbach 7 V 137,90 b
Gal fCarl, L, B, 5 81,50 bB
Gotthardbahn 3 99,25 b
Kursk Kiew 10 169,00 B
Rllss Stb 7n 127,10 bG
do Südw 5 62,50 b

Südöst Lomb, 1 00,00Warschau Wien jl3 299,40 B

K iscnlmhn Prioritiit Stamm Attien

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt
Oberlausitzer

Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5

3

2V

53,10 bG
103,60 b
101,25 b
95,80 G

100,50 b
92,00 b
86,00 G

Inländische Eisenbahn Prioritäten mid
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch, Nordd Lloyd
Halberst, Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Werrabahn I üiu

do 1886

4

5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

103,25 G
00,00

101,25 G
102,40
00,00

103,00 B
97,50 b
00,00

100,75 G
102,00 B
102,00 B

Jnduftrie AMe
Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund conv
Grusonwerk

Hall Maschinen
Löwe d Co
Zeitzer Masch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

Bank Rttie

Berliner Kassenv j5
do Handelsg
do Maklerver

Brauuschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Natioualb f Dtschld
Nordd Bank
Oefterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Prenß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

A Sl Eisenb Priorit Vbligatioiien

do
do
do

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr, Rudolssb
Oestr, Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885

Ergänz Netz

1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo md,g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Moseo Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101,00 bB
86,00 bB
84,60 b

108,50 G
82 30 G

102,40 b
75,40 bB

404,90 bB
390,30 bB
385,30 bG
388,50 oG
107,25 b
101,70 bB
75,00 bG

321,75 b
322,60 b
104,90 b
98,50 bG
81,20 b
91,75 b
76,50
99,70 bB
99,50 bB
00,00

102,80 b
102 80 b
84,75 bG
97,00 bB
94,75 bG
98,00 b
84,10 b
66,50 b
67,20 b
98,40 b
82,40 b

Wechsel

Amsterdam 100 fl 8 T 168,55 b
London 1 Lstrl K T 20,39 b
PariS 100 Fr V T 80,60 b
Wie 100 fl KT 161,60 b
Petersburg 100 SR j3W 190,30 b

12

4V

10
10

16
4

15
0

5

2

2V
5

3

12
5

4

4V
3

5

sv
6V
7

9

11
7V
5V
0

9

5V
6

4

5

4

61
3 8

20

13

SV
SV
62

sv
0

120,00 bG
190,00 bB
103,00 G
119,00 bG
150,00 bG
04,00 B

262 00 bG
234,00 bG
53,00 bG

190,00 bG
65,00 B
00,00
77,75 bG

101,50 G
85,75 bG

121,75 b
170,00 bG
71,00 G
00,00

109,50 b
83,00 B

100,00 G
54,25 G
91,25 bG

122,90 B
157,00 bG
120,25 bG
107,00 bB
140,50 b
136 00 G
166,50 bG
206,90 b
133,90 b
00,00
82,00 bG

171 25 G
102,60 G
107,50 bB
95,75 G
98,60 bG
95,10 bG
144,00 b
485,00 b
182,50 G
112,00 d
104,50 bG
134,00 bG
141 25 bG
118,75 G
65 50 bB

Bergwerks nd Hütten Aktie
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St, P Lt L

Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Brauuk V

do St, Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St, Pr S

Westeregeln

11 183,00 b

69 40 bG
42,00 bG
84,50 G
19 00 bB
86,50 bG
00,00

7 117,50 Ä
15 00 00
15 00,00
1 35,50 b
6 107,75 bG

157,25 bG

Deutsche Hypothekcu Psaildbriesc

D Pfandbr
do doPr Pfanddr I

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grder Pfbr
Bodencr rzb

Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5

5

4

101,40 b
103,00 B
107,60 bG
101,50 G
122,75 b
100,10 G
112,00 G
112 00 G
100,25 G

Leipz Börse v 5 Jan
3Sächs Rente

Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S, Thür Braunk

do St, Pr 5
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

4V
4V
5

8

9

SV

15
15

16
SV
IS

92,80 bB
102,00 B
103,00 b
85,40 G

188,50 B
123,50 G
171,50 G
134 00 G
118 00 G
90 00 B

160,00 B
160,00 B
92,00 B
92,00 B

102,00 bG
129,00 bG
190,00 G

U H Freitag 6 nicht 5 Uhr Ueb f Damen1 H A, Volksschule Concert am 19 Januar im
Prinz Carl



Ansang 7 Uhr

8WSt KM ter
Direktion

Freitag den 7 Januar 1887
87 Borstellung

Mit theilweise neuer Ausstattung an Dekorationen und Costümen
Zum ersten Male

vor Vromveter von LAKKWZvii
Oper mit Ballet in 3 Akten und einem Vorspiel

Nach Victor von Scheffel s gleichnamiger Dichtung von Rudolf Bunge
Musik von Victor E Neßler

Die neuen Dekorationen des ersten Aktes sind von Herrn Schwedler gemalt

Personen des Vorspiels
Werner Kirchhoser swä

jur Emil Hettstedt
Konradin Landsknecht

trompeter und Werber Georg Schafsnit
Der Haushofmeister der

Kurfürstin v d Pfalz Jgn Zimmermann

Der Rektor rasMiünns der
Heidelberger Universität Albert Patry

Landsknechte und Werber Studenten Pe
delle Kellerknechte

Ort der Handlung Der Schloßhof zu Hei
delberg Zeit Während der letzten Jahre

des 30jährigen Krieges

Personen der Oper
Der Freiher von Schönau Adolf Uttner
Maria dessen Tochter Auguste Werner
Der Gras von Wildenstein Ernst Wehrle
Dessen geschiedene Gemah

lin des Freiherrn
Schwägerm Carrie Goldsticker

Vier Herolde Ein Diener des Freiherrn

Damian,des Grafen Sohn

aus zweiter Ehe Walter Müller
Werner Kirchhofer Emil Hettstedt
Konradin Georg Schaffnit
Ein Narr Carl Friedau

Ein Bote deS Grafen Ein Kellerknecht
Bürgermädchen und Burschen Hauensteiner Bauern Volk Schuljugend Bürger

meister und Rathsherren vo Säkkingen Landsknechte
Ort der Handlung In und um Säkkingen Zeit Nach dem 3t jährigen Kriege

Im 2 Akte Bauerntanz arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Streng S
mann ausgeführt von E Strengsmann Hoffmann Grosse Hrn Richter

und Herren und Damen vom Chor

Im 2 Akte Großes Maifest
Ballet arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann

Personen des Ballets
Prinz Waldmeister Emil Richter

Der König Mai Auguste Grosse
Prinzessin Maiblume Josefine Strengsmann Schmetterlinge

Frl E Strengsmann
Wrl Hoffmann

1 Tanz der Schmetterlinge ausgeführt von E Strengsmann Hoffmann
und 8 Damen vom Chor

2 Tanz der Kobolde ausgeführt von den Eleven der Balletschule
Z Variationen getanzt von Frl Jof Strengsmann und Hrn Emil Richter
4 ausgeführt vom gesammten Ballet Personal

Im 2 Akt
Personen des Ballets und des Zuges beim Maifest

Der König Mai Prinzessin Maiblume Prinz Waldmeister Festordner Der Vater
Rhein Der Main Moselblümchen Ritter Stein Ritter Rüdesheim Edelfräulein
Liebfrauenmilch Ritter Forster Traminer Ritter Johanmsberger Hochheimer Dom

dechant Ritter Asmannshäuser Ritter Scharlachberger Chateau Naumburg
Weinfälscher Pagen des Vater Rhein Gnomen Herolde Waldteufel Käser

Opern Preise Proscen Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums Loge
2 Rang 2,SO Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk 2 Rang
Hmter Reihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerte 50 Pfg

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kasieneröffnung Vs Mr Anfang 7 Uhr Ende nach iv Uhr

Sonnabend den 8 Januar
88 Borstellung S4 Abonnements Vorstellung FarbeW ÄGH MOrrsk AMAsriGAviK

Sonntag den S Januar WU S Vorstellungen Nachmittags 3 Uhr
Fremdenvorstellung Ni

In Vorbereitung er 2 iKv iivrId Idvr

Die am 15 Januar cr fällige zweite und letzte Abonnements Raten
zahlung kann schon vom 10 d Mts an bis 16 Januar incl im Bankgeschäft
des Heirn Banquier A Ktvvki Markt Nr SV Vormittags von
9 bis 1 Nachmittags von 3 bis 5 Uhr gegen Aushändigung der Qnittung
eingezahlt werden Die Direktion des Stadt Theaters

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

A li Nach dem Theater
Telephonanschltch 147 rr

Ganz bedcu
dendePreiser

Mäßigung
von Winter

mänteln

Ganz bedeu
tende Preiser

mäßigung

von Winter
Mänteln

ßL Große Ulrichstraße SL
direkt an der Spiegelgasse

offerirt die noch vorräthigen

S MIfür Damen nnd Mädchen
von hente ab bis incl s d Mts um vor Eingang der

gänzlich zu räumen zu

ganz bedeckend herabgeschten d ch
unbedingt festen Preisen

An die Wähler von Halle und
dem Saalkreise

Schwere Gewitterwolken drohen von Osten und Westen am politischen Horizont
In dem Augenblicke verlangt unser Heldenkaiser neue Opfer von dem deutschen Volke um
allen Ereignissen gewachsen zu sein Der Reichstag schwankt welche Antwort er ertheilen
oll Da ist es Sache des Volkes der öffentlichen Meinung Ausdruck zu geben m

ihren Vertretern dieMchtung zu weisen in der man ihr Votum erwartet und um ihnen
ihre Verantwortung zu erleichtern Deshalb fordern die Unterzeichneten ihre Mitbürger
aller Parteien auf dnrch ihre Unterschrift ihre Zustimmnng zu der folgenden Adresse an
de Reichstag auszusprechen

Halle a S den 4 Januar 1887

Dr IBtlirit Or DrBanquier Professor Commerzienrath Professor Professor

HvrmtvIÄ Dr I DrRegierungsrath a D Justizrath Professor Banquier Professor
Zk l tvrPrediger u Inspektor Landgerichts Direktor Regier Präsident a D

8tai Äv v n VOber Regierungsrath a D Oberbürgermeister Geh Regierungsrath a D

Hoher Reichstag
Unsere Regierung fordert in der Militärvorlage von dem Lande ein Vertrauens

votum fchwerwiegenster Art Voll und ganz sind wir uns der Bedeutung der uns zu
gemuteten Opfer bewußt die wir nicht als schnell vorübergehende sondern als lange
währende ausdrücklich anerkennen Das Gewebe diplomatischer Verwickelungen im gegen
wärtigen Momente vermögen wir nicht zu durchschauen und ausreichende Aufklärung
darüber können wir aus selbstverständlichen Gtünden nicht beanspruchen Aber klar vor
Augen steht uns die Gefahr eines Krieges der die Existenz des neugegründeten deutschen
Reiches die Errungenschaft des Jahrhunderts in Frage stellt In frischer Erinnerung
ist uns aus den Jahren 1866 und 1870 was ein Krieg bedeutet und aus den Ueber
ieserungen unserer Väter und Großväter aus dem Beginne des Jahrhunderts wie ein
unglücklicher Krieg das Glück des Landes auf Jahrzehnte zerstören kann In einem
mächtigen Heere sehen wir das einzige Mittel uns vor Beiden zu bewahren und zu
gleich die unerträgliche Unsicherheit zu beseitigen welche seit Jahren den Wohlstand Deutsch

and s ja Europa s untergräbt
Eine den Nachbarn überlegene Heeresmacht hat uns entweder dauernden Frieden

oder Sieg zu schaffen Welche Mittel zur Ausgestaltung dieser Macht erforderlich sind
entzieht sich durchaus dem Laienurtheil Aber noch haben wir das Glück dieselbe
Männer an der Spitze des Reiches zu sehen die unser Vaterland einig und groß ge
macht haben Da sie damals mit überlegenem Scharfblick die Weltlage richtig erkannten
so dürfen wir auch jetzt ihr Urtheil als allein maßgebend anerkennen und wir sprechen
das Vertrauen zu ihnen aus daß sie nicht größere Opfer von uns fordern als unum
gänglich nothwendig sind Daher richten wir an den hohen Reichstag die ebenso drin
gende als ehrerbietige Bitte

der hohe Reichstag möge die ihm unterbreitete Militärvorlage unver
ändert und schleunigst annehmen

Die vorstehende Adresse wird zur Ansammlung von Unterschriften durch Boten
vorgelegt werden Außerdem kommen Listen zur Einzeichnnng bis zum Freitag Abend
an nachfolgenden Stellen zur Auslage bei den Herren Klempnermeister Kegel qr Ul
rich str 10 Ed Kobert gr Ulrichstr 41 O Giseke gr Steinstr 67 Alb Grötz
ner gr Steinstr 13 Glasermeister W Krause Brüderstr 15 Kaufm E Ochse
Leipzigerstr 97 Mechanikns Rnd Trothe Schmeerstr 23 vr Drenkmann Ran
nischestr 17 Tapetenhändler K Rappsilber gr Klausstr 4 Getreidehändler A
Schramm Mansselderstr 4 Stadtrath Keferstei Herrenstr 12 Stärkefabrikant
Th Hnndt Steinweg 39 Stärkefabrikant A Haase Langestr 12/13 Restaurateur
Fr Schiepe Liebenauerstr 9 Stärkefabrikant Dettenborn Steinweg 3 Kaufmann
Fr Lieban Niemeyerstr 14 Stadtrath Alb Ernst Rafsineriestr 6 Maschinenfa
brikant R Riedel Merseburgerstr 37 Kaufmann H Bunge Frankestr 2 Kaufm
Carl Hariug j Königftr 27/28 Kaufmann Ehrh Rummel Leipzigerstr 77
Kaufm A Pröschel Martinsgasse 20 Kaufm Steinert Magdeburgerftr 43 Stadt
rath Fnbel vor dem Steinthor 3 Kaufm O Thieme Geiststr 13 Rentier Heil
fron Mühlweg 42 Kaufmann Richard Jenttzsch am Kirchthor 13

in den Gasthöfen der Stadt bei den Schützengesellschaften und bei den
Unterzeichnern des Aufrufs

KoMser
Montag den 17 Januar

mit Preisvertheilnng

IM d rÄkUtiiüL u tlN jkratwHeti verantwortlich Jutt w Hall WöK sSzMitto bÄ halle Ich Tageblatt Große WrtchftrM IS zeMU vc 7 Uhr Vivram bt 7 Mr ASend
Bnchbrucke i ikt tlch a Z I

Hierzn S Beilagen


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	01
	07
	7.1.1887 (No. 5)
	Amtlicher Theil.

	Bekanntmachung
	[Seite 44]

	Handelsregister des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a. S.
	[Seite 44]

	Steckbrief.
	[Seite 44]


	Nichtamtlicher Theil.

	Halle, den 5. Januar 1887.
	[Seite 44]

	5] Der Väter Schuld. Roman von Wilh. Höffer.

	[Seite 45]

	Telegraphische Nachrichten.

	[Tabelle]

	Theater und Musik.

	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.

	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr.

	[Tabelle]

	Tageskalender.

	[Tabelle]

	Synagogen-Gemeinde.
	[Tabelle]

	Meteorolog. Bericht des Halle'schen Tageblattes.


	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 5. Januar.
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 5. Jan.
	[Tabelle]

	N. S.-Ak.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]

	[Seite 47]







